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Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die Berathung des An
krages Dr Friedberg nl v Kardorff Rp Dr Lieber
Ctr und Graf Mirbach dk die verbündeten Regierungen

zu erſuchen bald thunlichſt Einladungen zu einer Münz Konferenz
ergehen zu laſſen behufs internationaler Regelung der

War ſt das Wur Begründung ergreift das Wort 4Rög Graf Mirbach dk Der Antrag iſt keine Abſchwächung

der urſprünglichen Faſſung Eine internationale Regelung kann
nichts anderes bezwecken als Herſtellung einer Relation zwiſchenGold und Silber Darüber iſt ja freilch kein Zweifel daß unter
den zahlreichen Antragſtellern man bald verſchiedene Wege zu
dem gemeinſamen Ziel vorſchlagen wird Wir halten den Augen
blick zur Jnitiative behufs einer internatlonalen Re elung der
Währungsfrage gerade heute für gekommen Nach der Anſicht
meiner Partei iſt die Währungsfrage eine wirthſchaftliche und
ſoziale a e allererſten Ranges Die wirthſchaftliche Lage heute
iſt faſt en im Sinne der freiſinnigen Partei die ſogar geneigt
iſt natürlich unter der Unterſtützung der ihr verbündeten Sozial
demokratie auf dieſer Bahn weiter zu ſchreiten Das ſoll ſie
nur thun ſie wird weder bei der Jnduſtrie noch bei andern
Parteien außer der Sozialdemokratie der dieſe Entwickelung ja
genehm iſt Unterſtützung finden Heute ſind ja die Getreide
preiſe ſehr niedrig infolgedeſſen muß ja der Konſum außerh ſteigen Alle Münzveränderungen können ja nur auf
internationalem Wege geſchehen und ich war ſehr erſtaunt daß
der Landwirthſchaftsminiſter von Erzbimetalliſten ſprach die ein
alleiniges Vorgehen Deutſchlands wünſchen Solche Bi
metalliſten giebt es nicht Hier handelt ſich s auch um Ver
träge und ich bin neugierig wie die Herren die die Handels
verträge befürwortet haben ſich z dem Verlangen nach
Münzverträgen ſtellen werden Die Währungsfrage iſt natur
gemäß für die Landwirthſchaft von allergrößter Bedeutung
Aber ſie iſt auch für die Jnduſtrie eine Lebensfrage ebenſo für
das Handwerk und den Handel Gladſtone hat zugegeben daß
die Produktion unter der Goldwährung zurückgeht hat aber
hinzugefügt England ſei der Gläubiger der ganzen Welt undhabe ein Wuteſ an einem möglichſt hohen Zinsfuße Die
geſammte Welt hat aber ein Jntereſſe an einer ſich ſteigernden
Produktion nicht an Dingen die damit im Gegenſatz ſtehen
woran nur gewiſſe Elemente intereſſirt ſind die den Geldmarkt
beherrſchen Seit den ſechziger Jahren iſt wie ſtatiſtiſch nach

ewieſen iſt der Preis aller landwirthſchaftlichen und induſtriellen
rodukte um 32 Proz geſunken Als von mir im Reichstage

zuerſt die Währungsfrage zur Sprache gebracht wurde wurde
das von Herrn Bamberger als Abderitenſtrich bezeichnet und
mein hoher Chef Heiterkeit Herr von Helldorff rektifizirte mich
gewiſſermaßen im Ramen der geſammten konſervativen Partei
Selbſt Herr Bamberger hat anerkannt daß je theurer das Gold
wird deſto mehr die Preiſe zurückgehen Hört hört rechts
Die Freiſinnige Zeitung ſchrieb nachdem der Bund der
Landwirthe gegründet war unter der Ueberſchrift Das Pro
gramm der Brotvertheurer, indem ſie den vom Bunde
angenomrenen Programmpunkt der Doppelwährung kritiſirte

Der Rückgang der Preiſe der landwirthſchaftlichen Erzeugniſſe
hängt nicht von der deutſchen Münzpolitik ab die Einführung
der Doppelwährung würde die geſammten Münzverhältniſſe
verſchieben und eine Lebensmittelvertheuerung herbeiführen
Wenn der erſte Satz auch nicht richtig iſt jedenfalls acceptire
ich den zweiten Theil Heiterkeit rechts Selbſt wenn unſere
Gegner mit Engelszungen redeten ſo würden ſie es nicht aus
der Welt ſchaffen können daß die Remonetiſirung des Silbers
eine Steigerung der Weltmarktpreiſe herbeiführen wird Wenn
der Bimetallismus auch nur einen ſtärkeren Geldumlauf und
eine Erniedrigung des Bankdiskonts zur Folge hätte ſo würde
das der Jnduſtrie und dem Handel zu gute kommen Grade
das enorme Sinken des Silberpreiſes hat zu einer ſtarken Ver
mehrung der Silberproduktion geführt zu einem Raubbau weil
die Bergwerksgeſellſchaften ihre Dividenden nicht verringern
wollten Wie ſteht es denn mit den monetären Verhältniſſen in
den Goldwährungsländern Die Bank von England gerieth
einſt in ſolche Noth daß ihr die franzöſiſche mit Gold aushelfen
mußte Das lag mit daran daß England keine Schutzzölle hat

iſt trotz der Einführung der Goldwährung nicht einen
Schritt in der Baarzahlung weiter gekommen Jtalien hat ja
auch Goldwährung aber das Gold iſt ihm ausgerückt Heiter
keit Dagegen hat Frankreich einen feſten Goldſchatz in der
Bank weil es einen großen Silberumlauf hat Dort ſind auch
alle Parteien einig in der Fürſorge für das wirthſchaftliche
Wohl des Landes was bei uns nicht immer gilt Unſer Reichs
banlpräſident und auch der Schatzſekretär braucht ſich ja darum
nicht zu kümmern er hat nur für den Geldnmlauf zu ſorgen
Das Beiſpiel Amerikas zeigt uns daß wir nicht länger abwarten
dürfen Amerika fehlt es an Gold es muß entweder mit ſeiner
Währung Ernſt machen und 500 Millionen Dollar Anleihe in
Europa ausſchreiben Oder es entſagt definitiv der Gold
währung Dann würden wir allerdings Valutadifferenzen haben
die uns zwängen uns hermettiſch gegen Amerika abzuſchließen
dann wäre Amerika mit ſeinem Abſatz auf Aſien angewieſen

Nachdem ſich iüngſt erſt in England Balfour in Frankreich
Miniſterpräſident Ribot der Doppelwährung geneigt gezeigt
haben iſt der Zeitpunkt zum internationalen Vorgehen ge
kommen Unter den Unterzeichnern unſeres Antrags befinden
ſich auch viele Freunde der Handelsverträge Jch vermeide
retroſpektive Betrachtungen und nehme den Herren ihre frühere
Stellungnahme nicht übel Jch hoffe allerdings daß ſie nachdem
ſte dieſen Antrag mitunterzeichnet haben darin eine Kompelle
finden unſere wirthſchaftliche Lage mit anderen Augen anzuſehen
Jch ſpreche r für ihre Unterſtützung meinen wärmſten Dank
aus Beifall rechts

Abg Dr Barth freiſ Verg Der Jmpuls vom Ausland
der Veranlaſſung zu dieſem d ntrage gegeben haben ſoll be
ſchränkt ſich auf eine gelegentliche Aeußerung des franzöſiſchen
Miniſterpräſidenten Ribot die nichts Verbindliches hatte und zu
keinerlei Diskuſſion in der Kammer Veranlaſſung gab Der
Antrag trägt 210 Unterſchriften Man weiß ganz genau daßdie Herren keineswegs alle Bimetalliſten ſind die melſeen Unter
ſchriſten ſind vielmehr nur ein Gefälligkeitsaccept Durch dieſe
n liche Regie hofft man im Lande Eindruck zu machen Es
t mir unverſtändlich wie offenbare Gegner des Bimetallismus

ihre Unterſchrift hergeben konnten ie können allerdings
wenn ihnen ſpäter von den Bimetalliſten die Hölle heiß gemacht
werden ſollte ſich darauf berufen Zuſtimmung links Durch den
Antrag wird die Goldwährung nicht getroffen da müßten die
J erren ſchon andere Kanonen auffahren aber die Agitation für
ne Bimetallismus wird dadurch befruchtet nicht blos bei uns

rer auch im Auslande wird ſie ſtärker werden ſie wird ein
i riumphgeſchrei erheben Dann werden die Herren die mit
rer Unterſchrift das Gefälligkeitsaccept ausgeſtellt haben ſehen

was ſie damit bewirkt haben
werbe ſoll zu einer internationalen Münzkonferenz eingeladen

nahme des Ankrages Fürſt Bismarck war kein Goldwährungs
Kwärmer er hat ſich aber gehütet die Jnitiative zu ſolchen
a fertzeen zu geben Auf der Brüſſeler Konferenz iſt nichts
er gerichtet niemand von ihren Mitgitedern wußte recht wozu
des Der Die deutſche Regierung hat durchaus im Intereſſe
nicht Reiches gehandelt daß ſie ſich an diefer Blamage

etheilligt hat Jn der Silberenquetekommiſſion hatten die
pelwährungsmänner Gelegenbeit zu ſagen was ſie zurLöſung der Frage beitragen konnten aber di Antrüge die dort

Jn welche Lage r Sie die Regierung mit An d

Beiblatt zu Nr 79 der Saale Zeitung
eſtellt wurden fanden immer nur die Zuſtimmung des Antrag
tellers Heiterkeit Da will man nun wieder eine funkel
nagelneue Kommiſſion Die Situation iſt in keiner Weiſe ge
klärt und da ſollen wir die verbündeten Regierungen aufforderneine Konferenz einzuberufen ohne daß die Weg die das ver
langen wiſſen was ſie eigentlich wollen ie Regierung muß
doch unterrichtet ſein welche Vorſchläge ſie machen wie ſie ſie
begründen ſoll ſie kann nicht ins Blinde hinein eine inter
nationale Konferenz einberufen und gewiſſermaßen in einen
Währungsnebel hineintappen Das kann zur Hebung unſeres
Anſehens im Auslande nicht beitragen

Wenn ein Land wie Amerika daß eine ſtarke Silberproduktion
und manche Mißgriffe auf dem Währungsgebiet begangen
hat wenn England wegen ſeiner Verbindung mit Jndien eine
ſolche Konferenz berufen würde würde ich das verſtehen Wir
aber ſind weit vom Schuß wir haben erſt in den ſiebziger
Jahren die Goldwährung durchgeführt bis auf den kleinen
Schönheitsfehler der Beibehaltung der Thalerſtücke Wir haben
einen großen Goldvorrath und niedrigen Diskont Die Ver
hältniſſe ſind alſo in Deutſchland ſo günſtig wie möglich Die
Theorie von einem Mangel an Gold iſt durch die Thatſachen
länzend widerlegt Die bimetalliſtiſchen Prophezeiungen haben
ich alle ſo wenig erfüllt daß die Herren recht vorſichtig ſein
ſollten mit erneuten Prophezeiungen Die Doppelwährungs
agitation hat ja ſo wenig Begründung in der Sache daß ſie nur
wirkt dadurch daß ſie den Glauben erweckt daß durch ſie alle
wirthſchaftlichen Schäden geheilt werden Sehr richtig links

Die Erfahrung zeigt daßrniedriger Getreidepreis und ſinkender
Silberpreis nicht in Kauſalzuſammenhang ſtehen Das wird
niemand beſtreiten wollen daß es immer Länder mit Papier
währung geben wird denen gegenüber dann dieſelben Er
ſcheinungen Platz greifen die man jetzt bei den Silberländern
beklagt Erſt kürzlich iſt in einer Broſchüre nachgewieſen daß
der Silberpreis nicht den geringſten Einfluß auf den Weizen
export Jndiens hat Dieſer Punkt iſt auch in der Silber
kommiſſion in keiner Weiſe klargeſtellt Ebenſowenig haben in
Rußland Rubelkurs und Getreidepreis einen Zuſammenhang
ſondern ſie laufen bunt durcheinander Den Herren liegt auch
nichts daran eine feſte Relation zwiſchen Gold und Silber her
zuſtellen ſondern ſie haben ein Jntereſſe daran den Silberpreis
möglichſt hoch hinaufzuſchrauben event bis zur Höhe der Gold
preſſe Das Gold ſoll entwerthet werden damit die Waaren
preiſe hoch gehen Bei einer Goldentwerthung reduzirt ſich auch
der Werth der Beamtengehälter die dann alſo wieder erhöht
werden müſſen Die Arbeiter haben kein Jntereſſe an der Silber
währung und ich verſtehe nicht daß die engliſchen Trades
Unions ſich ſo wenig auf ihre eigenſten Intereſſen verſtehen
Heiterkeit rechts Die deutſchen Arbeiter haben gutes Ver
ſtändniß für die Sache und ſind Gegner des Bimetallismus
Der Lohn der Arbeiter müßte erhöht werden Das geht nicht
ohne Kämpfe Nur eine Klaſſe bleibt übrig die Vortheil hat
Das ſind diejenigen die hoch verſchuldet ſind Sehr wahr
links Daher rührt auch das agrariſche Nothgeſchrei Was
diefe aber an Profit einheimſen kann nur genommen werden
von denjenigen die das Darlehn ſeiner Zeit in gutem
Glauben hergegeben haben Sehr richtig links Die
bimetalliſtiſche Agitation iſt deshalb ſo unſittlich weil ſie ein
derartiges Ziel verfolgt Wenn der Kredit eines Landes wie
Amerika das ſo guten Kredit hat bei der bloßen Möglichkett
daß die Schulden mit Silbercertifikaten nicht mit Gold gezahlt
werden erſchüttert wird ſo beweiſt das wie feinfühlig man in
dieſen Dingen iſt Nicht das iſt die Gefährlichkeit des Antrages
daß etwa in Verfolg der Konferenz die Goldwährung abgeſchafft
werden könnte daran glaube ich nicht Die Gefährlichkeit
liegt darin daß er Beunruhigung in weite Kreiſe trägt Des
halb bitte ich um Ablehnung des Antrages Lebhafter Beifall
links

Abg Graf Herbert Bismarck bei keiner Parteh h Wenn
der Vorredner von einem Nothgeſchrei der Agrarier ſpricht ſo
giebt er zu daß Noth vorhanden iſt Lachen links Man kann b
jedenfalls von keinem Produzenten verlangen daß er ſein Pro
dukt unter dem Selbſtkoſtenpreiſe verkauft wie es ja auch der
Landwirthſchaftsminiſter anerkannt hat Sehr gut rechts
Daß Schutzzölle eingeführt werden müßten in Konſequenz der
Einführung der Goldwährung in Deutſchland haben angeſehene
Nationalökonomen vorausgeſehen Wenn die brüſſeler Konferenz
nicht zu einem feſten Reſultat geführt hat ſo liegt es daran daß
in einer ſo ſchweren Frage ſchwer eine Verſtändigung erreichtwerden kann Das ghließt nicht aus daß unſere Regierung mit

einer fremden zur Baſis einer Verſtändigung gelangt Wir
wollen ſie hierbei unterſtützen Jſt der Zeitpunkt der Verſtändi
ging heute noch nicht gekommen ſo kommt er vielleicht ſpäter
Auch die einſichtigſten Leute in England darunter Balfour geben
zu daß alles zur Doppelwährung dränge Die engliſchen Ar
beiter haben eine ältere Organiſatton als die deutſchen und die
Trades Unions ſind durchaus bimetalliſtiſch Widerſpruch bei
den Sozialdemokraten Wenn es nicht wahr iſt wie von Gold
währungsmännern behauptet wird daß die Getreidepreiſe nach
Einführung der Doppelwährung nicht ſteigen werden ſo begreife
ich nicht weshalb ſich die Linke dagegen wehrt Die Währung
iſt doch nicht Selbſtzweck ſie wandelt ſich wie die Regierungs
formen und andere Dinge

Nun hat ſich Abg Barth bemüht die Herren zu entſchuldigen
die den Antrag unterſchrieben haben ohne z den Bimetalliſten
zu gehören Die Herren ſind wohl ſelbſt Manns genug ſich zu
vertheidigen welcher Fraktion ſie auch angehören Man braucht
nicht nach fremden Motiven für ihre Unterſchrift zu ſuchen Die
Waarenpreiſe ſind überall geſunken Daran kann die Ueber
produktion nicht ſchuld ſein da die Produktion im Verhältniß
zur Vermehrung der Bevölkerung geſunken iſt Das Schlimme
iſt daß die Bauern nicht wiſſen worauf ſie ſich einrichten ſollen
Sehr richtig rechts Das Sinken der Waarenpreiſe

kann nur an der Demonetiſirung des Silbers liegen
Deshalb wird die Gewalt der Thatſachen ganz beſtimmt zur
Annahme der Doppelwährung zwingen gleichgiltig ob jetzt oder
nach 10 Jahren Je mehr jemand von der Richtigkeit der Gold
währung überzeugt iſt deſto weniger kann er ſich gegen die Ein
ſetzung einer Münzkonferenz ſträuben Sehr richtig rechts
Ich verſtehe wirklich nicht woher die ſtarke Animoſikät in der
Preſſe gegen den Antrag kommt Mein Freund Balfour iſt ein
geſcheiter edelmüthiger Mann und genießt in England außer
ordentliche Popularität Jch hoffe deshalb daß er auch mit
ſeinem Auftreten in der Währungsfrage Erfolg haben wird Ob
ausreichend Gold in der Welt vorhanden iſt wie behauptet wird
iſt eine techniſche Frage die ich nicht entſcheiden will Jch freue
mich den Antrag mit unterſchrieben zu haben der hoffentlich
zum Segen des Vaterlandes gereichen wird Lebhafter Beifall
rechts Der Redner wird von einer Anzahl konſervativer Ab
geordneter lebhaft beglückwünſcht

Abg Dr Schönlank Soz wird von der Rechten zunächſt
mit großer Unruhe empfangen Gleich nach Beginn ſeiner Rede
verläßt der größte Theil der Rechten demonſtrativ den Saal
Die Getreldezölle ſind nicht wie die Bimetalliſten behaupten
eingeführt als Folge der Goldwährung ſondern als Bollwerk

es Großgrundbeſitzes Fürſt Bismarck hat in den Jahren 1878
bis 79 ſo viel Silber als möglich abſtoßen laſſen Der Bimetallis
mus hilft weder dem Bauer noch dem Arbeiter Der Bauer
wird mehr Produktionskoſten zu zahlen haben und mehr Schulden
machen müſſen Die Lage der Arbeiter hat ſich in Argentinien
und e bei dem ſchlechten Gelde auch noch verſchlechtert
well die Löhne nicht erhöht ſind Beſtenfalls erlangen die Ar
beiter eine nominelle Löhnerhöhung Die Antragſteller ſind die
ſelben Leute die für die Umſturzvorlage für die Tabakſtener
eintreten die die Arbelter unterdrücken und alles thun um die
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wirthſchaftliche Leiſtungsfähigkeit der Arbeiter vollends
ſchädigen die Gegner des Koalitionsrechts ſind die ſo ſegen
reiche Vereine wie den ſächſiſchen Bergarbeiterverband ſo rückKgztetee verbieten Da ſollen die deutſchen Arbeiter die Lobe

ein den Agrariern zur Annahme des Antrags zu verhelfen
Der Kern des We iſt doch daß die Agrarier in Silber be
ar wollen was ſie in Gold gepumpt haben Sehr wahr
inks Die Arbeiter werden mit aller Energie gegen Einſetzung
der Münzkonferenz kämpfen Beifall bei den Sozialdemokraten
7 Rechte betritt nach Schluß der Rede wlederum den
Saal

Abg Dr Lieber Ctr dankt dem Grafen Bismarck dafür daß
er die Mitantragſteller gegen den t Barth vertheidigt hat
Zur ehe der Unterſtellung des Abg Barth fehlt mir
der parlamentariſche Ausdruck Unruhe links Aber Abg Bart
iſt immer noch ein Waiſenknabe gegen den Abg Schönlan
Dieſer möge doch warten bis die Tabakſteuervorlage kommt
Was die betrifft ſo iſt es unſeren heutigen
Bemühungen in der Kommiſſion gelungen aus dem t 112 das
Wort Umſturz zu beſeitigen Jm Namen meiner politiſchen
Freunde habe ich zu erklären daß wir mit beſonderer Freude
die Beſtrebungen unterſtützt haben die in dem Wortlaut des uns
heute beſchäftigenden Antrages Geſtalt gewonnen haben Das
Centrum ſieht in der Währungsfrage keine Parteifrage kann ſich
aber der Einſicht nicht verſchließen daß die Währungswirren
auf unſer Wirthſchaftsleben verderblich wirken Wir laſſen uns
davon auch nicht abbringen durch die halb freundſchaftlich halb
mitleidig an uns herantretende Frage ſind auch Sie Bimetalliſt
oder durch das tiefe Bedauern daß wir einen Windthorſt nicht
mehr haben der in dieſer Beziehung ganz unſere Anſicht hatte
Wir werden Mann für Mann für die Jnterpellation ſtimmen
Geifall rechts und im Centrum Wenn der Reichskanzler zu
der Sache ſich erklärte würde uns das ſehr freuen
Reichskanzler Fürſt Hoheulohe Jch will Jhnen meine ſorg

fältig ausgearbeitete Erklärung nicht vorenthalten von der ich
hoffe daß Sie ſie mit Wohlwollen behandeln werden Es kann
nicht meine Abſicht ſein auf die Einzelheiten der jetzigen Debatte
einzugehen da zu den divergirenden Anſchauungen welche auf
dieſem Gebiete hervorgetreten ſind weſentliche neue Momente
zur Beurtheilung nicht vorgebracht worden ſind er
glaube ich folgende Erklärung abgeben zu können Ohne unſere
Reichswährung zu präjudiziren muß man doch zugeſtehen daß
die Werthunterſchiede zwiſchen den beiden Münzmetallen auch
auf unſer Verkehrsweſen nachhaltige Rückwirkung ausüben
Hört hört rechts Jm weiteren Verfolg der Gedanken

welche zur Einberufung der Silber Enquete Kommiſſion efüprr
haben bin ich bereit mit den verbündeten Regierungen in Er
wägung zu ziehen ob wir nicht mit den an der Bewerthung
des Silbers weſentlich betheiligten anderen Staaten in einen
freundſchaftlichen Meinungsaustauſch über gemeinſchaftlich zu
ergreifende Maßregeln zur Abhilfe eintreten können Lebhafter
Beifall rechts und im Centrum

Nach einigen perſönlichen Bemerkungen zwiſchen Abg Dr Lieber
und Dr Barth vertagt das Haus die weitere Berathung auf
Sonnabend 1 Uhr Außerdem Bericht der Geſchäftsordnungs
kommiſſion über die Vorſchläge betreffend Verſtärkung der Dis
ziplinargewalt des Präſidenten

Schluß gegen 5 Uhr

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

21 Sitzung vom 15 Februar 11 Uhr
11 Uhr Am Miniſtertiſche von Köller u a
Das Haus tritt in die zweite Berathung des Etats des

Miniſteriums les Jnnern ein
Die Einnahmen werden ohne Debatte genehmigt
Ptt Ausgaben Titel Ge halt des Miniſters

eme
Abg v Jagdzewséki Pole Aus den Provinzen Weſtpreußen

und Poſen haben vor einiger Zeit viele Perſonen eine Pilger
fahrt nach Varzin gemacht und bei dieſer Gelegenheit hat Fürſt
Bismarck den polniſchen Adel eine Umſturzvartei genannt und
in der ſchärfſten Weiſe denſelben angegriffen Es hat ſich dann
infolge dieſer Rede Bismarcks der Verein zur Förderung des
Deuntſchthums gebildet der aber ganz überflüſſig iſt denn alle
polniſchen Vereine haben ſchon vorher einen deutſchen Verein
gegen ſich gehabt es gab polniſche und deutſche landwirthſchaft
liche und andere Vereine Es muß alſo dieſer neue deutſche
Verein einen ganz beſonderen Zweck haben Dieſer Verein hat
kein polniſches Korrelat Das Deutſchthum wird ſchon genügend
ſtaatlicherſeits unterſtützt Es wird drei mal ſo viel aus Staats
fonds für deutfche Studirende und Gymnaſiaſten ausgegeben
als für Polen aus Privatfonds Der deutſche Verein iſt ſchon
nach ſeinen Statuten ein Kampfverein gar Gründuug eines
ſolchen Vereins haben die Polen keine Veranlaſſung gegebenWenn man dieſe Tendenz des Vereins mit der Rede des Fürſten

Bismarck zuſammenhält kaun man ſich nicht wundern daß die
Polen empört ſind Das Schlimmſte iſt daß dieſem Vereine
eine Menge Beamte beigetreten ſind Den polniſchen Be
amten dagegen wird ſtreng verboten polniſchen Ver
einen beizutreten Wenn der Miniſter erklären will
daß der Verein zur Förderung des Deutſchthums vollkommen
geſetzlich und den Beamten erlaubt iſt dann müſſen wir das
ja ruhig hinnehmen dann muß der Miniſter aber auch
geſtatten daß die polniſchen Beamten polniſchen Vereinen bei
treten und es wird uns dann nichts übrig bleiben als einen
Verein zur Förderung des Polenthums zu gründen und wir
werden dann ſehen welcher Verein mehr Erfolge erzielt Der
deutſche Verein iſt ein Boykottverein da er die polniſchen
Geſchäfte vollſtändig boykottirt Zwiſt Mißgunſt und Haß
werden dadurch hervorgerufen Jch wünſche aber den Frieden
Der Miniſter müßte ſeinen Beamten verbieten einem ſolchen
vigrin anzugehören wen er den Frieden aufrecht erhalien
will

Miniſter von Köller Der Verein zur Förderung des
Deutſchthums entſpricht dem Vereinsgeſetze und iſt kein
politiſcher ſondern ein wirthſchaftlicher Verein Die polniſchen
Abgeordneten ſehen in Bezug auf dieſen Verein viel zu ſchwarz
Selbſtverſtändlich können wir den Verein nicht auflöſen da
wir dazu keine Handhabe haben Aber welche Zwecke
und Tendenzen hat denn dieſer Verein Derſelbe hat
in allen ſeinen Publikationen ſtets hervorgehoben daß er die
Polen nicht bekämpfen ſondern nur das Deutſchthum ſtärken
wolle Es iſt jedenfalls übertrieben wenn man in dieſem Verein
einen Boycottverein gegen die Polen erblicken will Man darf
einem Verein keine anderen Motive unterſchieben als er ſelbſt als
Motive anerkennt Wenn ein Beamter dieſem Verein beitritt
dann erklärt er den Polen durchaus nicht den Krieg wie Abg
Motty meinte und ein Geiſtlicher der dem Verein angehört
redigt keineswegs wie ebenfalls Herr Motty ſagte dend Herr Motty hat in ſeinen Ausführungen bei der erſten
eſung jedenfalls über das Ziel hinausgeſchoſſen Behaudeln

Sie zu den Polen die Frage des Vereins nüchtern dannwerden viele heftige Diskuſſionen vermieden die doch zu nichts

ühren Die Regierung hat dem polniſchen Marczinowski ſchen
Verein Portofreiheit gewährt Was würden die Polen wohl
jetzt ſagen wenn wir auch dem deutſchen Vereine eine ſolche
Pörtofreiheit gewähren wollten Die Polen haben ſogar ihre
Vereinsthätigkeit auf Weſtfalen ausgedehnt Ruf bei den Polen
Gegen die Sozialdemokraten i en die Sozialdemokraten
allein und wir haben dieſen Vereinen eſtfalen keine
Schwierigkeiten bereitet Da müſſen doch die Polen wenn ſie mit



eichem Maße meſſen wollen auch die Exiſtenzberechtigung des
eutſchen Vereins anerkennen Jch könnte mich auch auf polniſche

berufen um zu beweiſen daß die Polen eine
mpfpolitik treiben aber da ich weiß wie ſolche Preßerzeugniſſe

zuſtande kommen wie ſie tendenziös gehalten werden von
allen Parteien ſo gebe ich auf ſolche Preßerzeugniſſe nichtsAuf dem a zu Schrimm hat ein Pole i geweigert

nem Mitgliede des Vereins zur Förderung des Deutſchthums
eine Hand zu reichen und Dr v Zoltowski hat ein Schriftſtück
grt verleſen laſſen wonach die Polen dagegen proteſtiren da

Mitglieder des Vereins zur Förderung des Deutſchthums Sitz
und Stimme im Kreisausſchuß haben Wenn mir jemand
deshalb weil ich das Deutſchthum fördern will den Krieg er
klärt dann iſt das ein offenſives Vorgehen das ich entſchieden
zurückweiſen muß Beifall rechts Jeder Deutſche iſt ver
pflichtet in den Grenzprovinzen das Deutſchthum zu ſchützen
und zu ſtärken Veifall rechts Das Vorgeben der Polen au
dem Kreistage in Schrimm iſt ein ungerechtfertigter Angriff der

olen gegen das Deutſchthum Leider hat der Landrath das
erleſen des Schriftſtückes Zoltowski s geſtattet da er wohl

deſſen Jnhalt nicht kannte denn ſonſt hätte er unbedingt eine
Verleſung verweigern müſſen Weiter hieß es in dem Schrift
tücke noch die Polen gäben den Mitgliedern des Vereins zur
örderung des Deutſchthums nachdrücklich ihr Mißtrauen zu

erkennen weil ſie mit einiger Logik annehmen müßten daß
Mitglieder die die Förderung eines Theiles der Bevölkerung
gegenüber dem anderen Theile auf ihr Panier ſchrieben nicht
ünparteiiſch ſein könnten Hört hört rechts Vereinigen Sie
ſich zu den Polen lieber in Kreis und Provinzial Vertretung
mit den Deutſchen zu gemeinſamer Arbeit zum Segen der Pro
vinz in der Sie nun einmal zuſammen wohnen müſſen Leb
hafter Beifall

Abg v Tiedemann Bomſt fk Wenn man die Herren Polen
ſprechen hört ſo müßte man denken Dies Kind kein Engel iſtſo rein Heiterkeit Die Frende über die heutigen Erklä
rungen des Miniſters wird in der Provinz eine große ſein Der
Abg Dr Dittrich hat hier behauptet die polniſche Agitation und
das Vordringen der Polen ſei ein Geſpenſt Die Bevölkerungs
ſtatiſtik zeigt aber daß die polniſche Bevölkerung in den Re
gierungsbezirken Danzig Marienwerder Bromberg weit ſtärker
zugenommen hat als die deutſche Jm Regierungsbezirk Poſen
iſt die deutſche Bevölkerung ſogar um 3 Proz zurückgegangen die
polniſche hat um 31 Proz zugenommen Da kann man doch wirk
lich nicht von Geſpenſtern reden Nun iſt ja im allgemeinen der
Zug vom Oſten nach dem Weſten maßgebend Hier kommt aber
auch ſehr ſtark die Unzufriedenheit der deutſchen Bevölkerung über
die fortwährend ſchwankende Polenpolitik in Betracht Früher
haben zeitweiſe die Einflüſſe der Familie Radziwill bei Hofe mit
geſpielt und in neuerer Zeit war doch die Aera Caprivi in der
Polenpolitik genau das Gegentheil wie die Aera Bismarck Sehr
wahr rechts Zuruf glücklicherweiſe bei den Polen ich möchte
doch konſtatiren daß es jemand hier im Hauſe giebt der die Be
ſeitigung der Aera Bismarck als ein Glück anſieht Heiterkeit Das
waren mit Urſachen für die Gründung des Vereins zur Förderung
des deutſchen Vereins Die Haupturſache für den Rückgang des
Dentſchthums in den Oſtmarken iſt aber die Thätigkeit der
polniſchen Vereine Die deutſchen Vereine ſind bis auf dieſen
neuen Verein nur Wahlbereine und Wohlthätigkeitsvereine die
polniſchen Vereine aber unter welcher Firma ſie auch auftreten
als Wohlthätigkeitsvereine oder ſonſt was alle treiben polniſche
Propaganda Die Rentengutsbildungskommiſſion arbeitet nun
aber den deutſchen Beſtrebungen zum Theil entgegen Heute iſt
mir eine Mittheilung zugegangen wegen deren ich Aufklärung
wünſche es heißt da das Bureau für Anſiedelungen und der
Königlichen Rentenbank Kommiſſion befindet ſich in Poſen
Bismarckſtraße 12 Bismarckſtraße 13 iſt das Haus der Bank
Kemski Hört hört Es wird dafür geſorgt daß katholiſcher
Gottesdienſt meiſt in polniſcher Sprache abgehalten wird daß
dentſche Geſangbücher faſt gar nicht zur Benutzung kommen Ein
Katechismus iſt jetzt eingeführt worden der eine deutſche Ueber
ſetzung des dort eingeführten polniſchen Katechismus iſt Dieſe
Ueberſetzung enthält aber ſo viele Febler daß er für die
Deutſchen gar nicht benutzbar iſt Ein Geiſtlicher in einer rein
deutſchen Gemeinde erklärte dem Gemeindeälteſten der ihm
im Pfarrhauſe eine deutſche Anſprache halten wollte Jn meinem
Hauſe verſtehe ich kein Deutſch Hört hört Was ſagen die
Herren vom Centrum dazu die ihre Pferde vor den polniſchen
Wagen ſpannen Abg v Heereman Nur vor den Wagen
des Rechtes Wird da Herr Dr Bachem jetzt auch noch ſagen
für eine nationale Frage in den Oſtmarken habe ich kein Ver

ſtändniß Hört hört Mir iſt mitgetheilt worden daß aus
Wahllokalen vor Abhaltung von polniſchen Verſammlungen die
Bildniſſe des Kaiſers entfernt wurden Hört hört Was iſt
ſchlimmer dieſe Art von Agitation oder das Verhalten des
deutſchen Vereins Jn einer von einem Herrn Preski veran
ſtalteien Verſammlung wurde eine Rede gehallten in der es heißt

Wir wollen Polen ſein und bleiben und wenn es ſein muß auch
mit Beil Axt und Senſe euch vertheidigen So lange ihr keinen
König habt iſt der Erzbiſchof euer Oberhaupt Hört Hört
Und Herr von Stablewsli reiſt mit königlichen Ehren durch die
Provinz zahlreiche Vorreiter und polniſche Kohorten umgeben
ihn Herr von Koszielski hat ausdrücklich in Lemberg erklärt
Wer auf polniſchem Boden ſteht muß Pole werden Hört

Hört Die Gründung des deutſchen Vereins iſt eine Antwort
auf dieſe Provokationen Jch erwarte die Antwort auf die
Frage Wer iſt hier der Angreifer wer hat den Handſchuh hin
geworfen Zuruf Bismarck Die Reiſe nach Varzin fand an
demſelben Tage ſtatt wie die Verſammlung in Lemberg wie
kann alſo die Rede des Fürſten Bismarck eine Antwort ſein auf
die Reden in Lemberg Sehr gut Auch ich will den Frieden
zwiſchen den beiden Nationen Zuruf von den Polen Das
glauben wir allerdings nicht Sie haben aber kein Recht mir
das nicht zu glauben das iſt gegen jede parlamentariſche Sitte
Lebhafter Beifall Präſident v Köller Jch bitte den Herrn
Redner nicht zu unterbrechen Wie ſoll da der Boden zu ge
meinſamer Verſtändigung gefunden werden Zu Neujahr wurde
den Mitgliedern des deutſchen Vereins ein Orden zugeſchickt auf
deſſen einer Seite die Worte ſtehen Dem Verdienſt ſeine Krone
und auf deſſen anderer Seite ein Teutſcher abgebildet iſt der
Prügel bekommt Heiterkeit Jch erlanbe mir den Orden auf
den Tiſch des Hauſes niederzulegen Redner legt einen Papier
orden auf den Tiſch nieder der ſofort von zahlreichen Abgeord 31,80
neten umdrängt wird Für uns kann ich nur das eine ver
ichern Wir werden iren und jeſt auf der Wacht ſtehen an den

marken wie die Wacht am Rhein Lebhafter Beifall
Abg v Strombeck Cir Meine Freunde haben die politiſchen

und religiöſen Beſtrebungen der Polen als berechtigt anerkannt
und deshalb unterſtützen wir ihre Veſchwerden Redner beſchweri
ſich ſodann über eine Polizeiverordnung von 1874 für den Re
gierungsbezirk Erfurt durch die den Bauern verboten werde
ihre Gebäude mit Stroh zu decken Das ſei eine große Härte
gegen die armen Bewohner des Eichsfeldes Wolle man jede
Fenersgefahr vermelden ſo müſſe man auch die Streichhölzchen
verbieten

Miniſter v Köller erklärt nicht informirt zu ſein er werde
aber der Anregung des Vorredners gerne Folge leiſten

Abg Pr Sattler nl Jch muß auf die Verhältniſſe meiner
Heimathprovinz Hannover zu ſprechen kommen In den Kreiſen
der Provinzen Hannover und Schleswig Holſtein greiſt ein immer
größerer Unwille darüber um ſich daß die Landräthe dort ſich
ins Parlament wählen laſſen Heiterleit rechts Dadurch ent
ziehen ſie ihre ſchätzbare Kraft ſehr bald nach Antritt ihres
Amtes den Kreiſen Die Herren ſollten ſich verpflichtet fühlen
in den Kreiſen zur Ausübung ihrer Verwaltungsthätigkeit und
der lokglen Polizei zu bleiben ſtatt deſſen laſſen ſie ſich zu Ab
geordneten wählen und verdrängen die Landwirthe die früher
immer Vertreler der Provinzen Hannover und Schleswig Hol
ſtein waren und doch eirenſlich geeigneter ſind für die Ver
trelüng ihrer Heimalh Gegen von angeſeſſenen LandJ V
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fmitunter aber auch ſehr ſchwer fällt

räſhen habe ich ja auch nichts aber in Hannover und Schles
wig Holſtein ſind die Landräthe bureaukratiſchne v Köller Herr Dr Sattler ſagt in Hannover und
Schleswig Holſtein greife ein immer größerer Unwille über die
Wahl von Landräthen in die Parlamente um ſich Jch begreife
nicht weshalb gerade dieſe Kategorien von Beamten in ihren
ſtaalsbürgerlichen Rechten verkürzt werden ſollen anderen Be
amtenkategorien gegenüber Sehr richtig rechts Was iſt denn
ein Landrath anders als jeder andere Staatsbürger Er hat

ß dieſelben Pflichten wie jeder Staatsbürger dann wird er auch
wohl dieſelben Rechte haben dürfen und wenn er das Vertrauen
ſeines Kreiſes genießt Widerſpruch links die Herren zucken
die Achſeln Sie genießen doch auch das Vertrauen Jhrer Wähler
Heiterkeit rechts wenn er das Vertrauen ſeines Kreiſes und
ſeiner Wäbler genießt und ins Parlament gewäblt wird ſo über
nimmt er damit eine Pflicht die ihm mitunter angenehm iſt

Es iſt ein Zeichen von
Pflichtbewußtſein wenn ein Beamter ſich einfach ſiellt wo er
der Ueberzeugung iſt daß auf andere Weiſe eine Wahl nicht
zu erzielen iſt die ſeiner politiſchen Ueberzengung entſpräche
Lebhafter Beifall rechts Nun kann ich auch die Anſicht

des Abg Sattler nicht theilen daß wegen der Wahl von
Landräthen ein großer Unwille herrſcht Wäre es richtig
ſo gäbe es ein ſehr einfaches Mittel Wenn die Herren
Wähler unwillig darüber ſind ſollen ſie die Landräthe nicht wählen
Heiterkeit Darin daß ſie gewählt werden ſehe ich nicht
den Unwillen ſondern den Willen der Bevölkerung Heiterkeit
und Beifall rechts Herr Dr Sattler hat ein bischen über
trieben wenn er ſagt der Unwille greife um ſich weil immer
mehr Landräthe gewählt werden Die Provinz Hannover hat
68 und die Provinz Schleswig Holſtein 23 Landräthe in
Summa 91 Nun ſind in dieſem Hauſe ſo viel ich weiß aus
beiden Provinzen 4 Landräthe Beifall und Heiterkeit rechts
Zuruf des Abg Sattler 6 ſind durchgefallen bei dieſen iſt
der berechtigte Unwille eben zum Ausdruck gekommen Große
Heiterkeit Dann kann man doch nicht davon ſprechen daß dieſe
nicht ſchöne Sitte ſo um ſich greife daß Unwille erregt wird
Jch faſſe die Frage von einer ganz anderen Seite auf Jch bin
der Meinung daß es das Bringen eines Opfers iſt wenn man
heutzutage ins Parlament geht Sehr richtig rechts und man
ſollte jedem der bereit iſt das Opfer zu bringen dankbar ſein
und ich bin jedem Landrath wie jedem anderen dankbar wenn
er das Opfer heutzutage noch in das Parlament zu gehen bringt
Heiterkeit und Beifall rechts
Abg Pleſz Ctr tadelt daß Bürgermeiſter in der Rhein

provinz Vorverſammlungen zu Stadtverordnetenverſammlungen
als der polizeilichen Anmeldung unterliegend bezeichnet hätten
Man habe ſolche Vorverſammlungen mit politiſchen öffentlichen
Verſammlungen gleichgeſtellt was ſeiner Anſicht nach ganz un
gerechtſertigt ſei

Miniſter v Köller erwidert daß eine Abgeordnetenſitzung
nach S 21 des Vereinsgeſetzes von dem Vereinsgeſetze ausge
nommen ſei Auf die Stadtverordneten Verſammlungen die von
den berufenen Organen einberufen ſeien fände auch die Be
ſtimmung der polizeilichen Anmeldung nicht ſtatt Wenn aber
ein nicht berufenes Organ eine Vorverſammlung von Stadtver
ordneten einberufe ſo ſei das keine Stadtverordnetenverſammlung
ſondern eine Verſammlung von Stadtverordneten und müſſe wie
jede andere Verſammlung polizeilich angemeldet werden

Abg Bueck ul fragt den Miniſter wie es mit dem ſo lange
in Ausſicht geſtellten Reichsverſicherungsgeſetze ſtehe Der Mangel
eines ſolchen Geſetzes ſtelle ſich in Prenßen manchen Reformen
hindernd in den Weg

Vom Regierungstiſche aus wird anerkannt daß das Fehlen
eines Verſicherungsgeſetzes in Preußen ſehr unangenehm empfunden
werde Ein Reichsverſicherungsgeſetz ſei in Vorbereitung jedochkönne man nicht in Ausſicht ſtellen bis zu welchem Zeitpunkte

es eingebracht werden könne
Darauf vertagt das Haus die weitere Berathung auf Sonun

abend 11 Uhr
Schluß 4 Uhr 20 Min

Wanren ne Produktenbertehte
Getreide

Hamburg 15 Febr Weizen loco ruhig holsteinischer loco neuer
128 138 Roggen loco ruhbig mecklenburgischer 10co neuer 124 126
russischer loco rubhig loco heuer 78 80 Lafer fest Gerste ruhig

Stettin 15 Fe r Weizen loco unveränd neuer 120 135 per
April Mai 137,00 per Mai Juni 137 50 Roggen loco unveränd 111 115
per April Mai 116,50 per tai Juni 117,25 Pomm Hafer loco 104 110

Wien 15 Febr Weizen per Frühj 6,63 Gd 6,65 Br per AMai
Juni 6,76 Gd 6,78 Br Roggen per Frübj 5,66 Gd 5,68 Br per Mai
Juni 5,79 Gd 81 Br Iafer per Frühj 6,21 Gd 623 Br per MMai
Juni 6,26 Gd 6,28 Br

Pest 15 Febr Weizen fest per Früh 6,54 Gd 6,55 Br per
Herbst 6,93 Gd 94 Br Roggen per Frühj 5,46 Gd 5,47 Br laſer
per Frühj 6,05 Gd 6,07 Br

7 Tew rork 15 Febr Telegr AnfangsberichtMai 58 e Weizen per

ZucKer
Hamburg 15 Febr Bericht der Hamb Firma Joswich u Comp

Rüben Rohzucker I Produkt Basis 889 frei an Bord Hamburg per
Febr 9,12 per Blai 9,25 Behauptet

Paris 15 Febr Schlnssber Rohzueker ruhig 889 loco 23,50
Weiesser Zucker ruhig Nr 3 per 100 kg per Febr 26,00

per März Juni 26,37 per Mai Aug 26,75 Okt Jan 27,25
Lopdon 15 Febr 96 Javazueker loco 11, rubig Rüben Roh

zucker loco 9 ruhig

Kaffee
Hamburg 15 Febr RKaſlee fest Vmsatz 9500 Sack
Hamburg 15 Febr Bericht der Hamb Firma Joswirb u Comp

Kaffee good average Santos per März 78, per Aai 77, per Sept
76 per Dez 73 Behauptet

Hawburg 15 Febr Nachmittagsbericht Good average Santos
per März 78, per Mai 77 per Sept 762, per Dez 74 Behanptet

Hamburg 15 Febr Abends 6 Ohr Bericht der Hamb Firma
Joswich u Comp Kaffee good average Santos per Febr 79 per Mai
77 per Sept 76 Ruhig

Hayre 15 Febr Vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der Hamburger
Frima Peimeann Ziegler u Com Kaffee good average Santos per
Febr 96,75 per blärz 96 50 per Mni 95,75 Behauptet

Amsterdam 15 Febr Java Kaffee good ordinary 54

Spiritus
Stettin 15 Febr Spiritus loco behauptet mit 70 M Konsumsteuer

Posen 15 Febr Sviritus loco ohne Fass S50er 49 20 doFass 70er 29,70 Bchauptet S o 9uno
e J 77 77 e Privatvotirung Branntwein 45 Vo
ür ohne Fass ab Brennerei 59,00 61 desgle de z 59,00 61,00 desgl 40 Vol

Breslau 15 Febr Spiritus per 100 100 excl 50 I Verbrauchs
abgaben per Febr 49,20 do do 70 M Verbrauchsabgaben per Febr
26,70 do do

Hawburge 15 Febr Spiritus still per Febr Mürz 18 Brper März April Br per 2 riſ Mat 19 per Mai Juni 199 Br
Paris 15 Febr Schlusshericht Spiritus matt per Febr 32,75

per März 93,00 per März April 32,75 per Mai August 33,00

Oelsaaten Oele Fettwaaren
Stottin 15 Febr Rüböl loco stil er April MAai 42 50 perSept Okt 42,50 rEreslau 15 Febr Rühöl per Febr 42,50 per Mai 43,00
Köln 15 Febr Rüböl loco 48,00 per Mai 46,80 per Okt 46,30 Br
Hamburg 15 Febr Rüböl unverzollt etill ioco 44

w Best 15 Febr Kohlraps per Ang Sent 10,60 Gd 10,65 Br
Paris 15 Febr Schlussbericht Rüböl ruhig per Febr 55,00

per März 54,00 per Müärz Juni 51,00 per Mai Aug 47,50
e 4eterdam 15 Fehbr Rühol loco 22 7, per Mai 21, per erst
J I

Petersbhurg 15 Febr Tolg loco 51,00 per Aug
Petroleum

Stettin 15 Fehr Loco 10 25
Hamburg 15 Febr Petroleum loco fest

1000 5,50 lir

Hremen 15 Febr Bören Schlnss Berieht Rafſinirtes Petrolenm

Standard whlte

Ofſe Notirung der Bremer eto um Börse Behr feet Loco 5,00 Br

Antwerpen 15 Febr Sohluss Berieht Raffinirtes Type weiss
loco 15 bez u Br per Febr 15 Br per Febr Alära 15 Br per
Sept Dez 15 Br Fest

Sohiſtannchrichteu
Brewen 13 Febr Bewegungen der Dampfer des Nord

dentsehen ILloyd Der Reichspostdampfer Habsburg bat am
11 die Reise von Neapel nach Genua fortgesetzt

Dampfer der Hamb Am P A Geseollsehakt
Persia hat von New Vork kommend Seil y passist
Dalmatia ist von Hamburg komwend heute in St Thomas

angekommen

Leipziger Margarinefabrik
Renner K Held in Schkenditz

Kg Jn dem benachbarten Städtchen Schkenditz an der Magde
burger Bahn iſt ein Jndnſtriezweig zu Hauſe der in den letzten
Jahren erhöhte Bedentung für die Volksernährung gefunden hat
die Margarinefabrikation Da es jedenfalls für weiteſte
Kreiſe von Jntereſſe iſt die Herſtellung von Margarine kennen zu
lernen ſo wollen wir im Geiſte dem obengenannten Etabliſſement
einen Beſicch abſtatten

Vorausgeſchickt ſei daß die Fabrikate der Firma Leipziger
Margarinefabrik Renner Held hinſichtlich der Güte auf einem hohen
Grade der Vollkommenheit ſtehen und mit Vorliebe gekauſt werden
Beginnen wir unſeren Rundgang durch die Fabrik Direkt an der
Hauptſtraße gelegen präſentirt ſich die Fabrikanlage als ein
größeres Unternehmen An den großen Hofraum grenzt rechts
das Fabrikgebände mit einem Keſſel und Maſchinenhaus die Stirn
ſeite nehmen die Lagerſchuppen ein und linker Hand befindet ſich
das ſtattliche Wohnhaus des Beſitzers Nachdem wir uns die
Keſſel und MaſchinenAnlagen beſtehend aus 2 großen Dampf
keſſeln einer Betriebsmaſchine von ca 40 Pferdekräſten und einer
Kohlenſäure Kühlmaſchine neueſter Conſtruction angeſehen haben
begeben wir uns in die Keller Räumlichkeiten in denen miltelſt
einer Centrifuge beſte Kuhmilch zu den Zwecken der Margarine
zubereitung verarbeitet wird Dieſe Procedur beſteht in der Ab
ſonderung der Sahre von der Magermilch welch erſtere einen
Beſtandtheil der Margarine bildet Jn einem großen Saale des
erſten Stockwerkes finden wir mehrere große Keſſel die durch
Dampf erwärmt werden in denen die Schmelzung der Fett
miſchung dieſe beſteht aus Rohmargarine d i Rindermark dem
durch Preſſen die Stearin und Palmitinſäure entzogen iſt und
einem guten neutralen Schmalz vor ſich geht Vorher hat noch
ein Zuſatz von einem feinen Oel Erdnuß oder Baumwollſaat
Oel ſtattgefunden Nach dem Schmelzungs Proceß wird die
Maſſe im langſäamen Tempo nach dem Rührwerk in welchem ſich
bereits ein beſtimmtes Quantum Rahm Sahne befindet geleitet
um die Vermiſchung der einzelnen kleinen Fettkörperchen mit der
Milch herbeizuführen Jſt dieſe Verbindung die naturgemäß
nur unter Wärmegraden vor ſich gehen kann erreicht dann
wird die ganze Maſſe durch ein Abflußrohr in große weiße
Holzbehälter geleitet und direct beim Ausfluß durch auf 0 Grad
abgekühltes Waſſer abgeſchreckt damit dieſelbe die nöthige
Conſiſtenz erhält

Jn dem jetzt erreichten Zuſtande und nachdem das Waſſer ab
gelaufen iſt kommt die Margarinemaſſe in die ſogenannte Knet
maſchine das iſt eine Walzenvorrichtung in deren obere Oeffnung
die Maſſe eingeſchaufelt wird um dann nach mehrfacher Durch
knetung unten wieder ausgeworfen zu werden Vorher wird an
dieſer Stelle der Margarinemaſſe ein beſtimmtes Quantum Salz
zugeſetzt Das Kneten das ſehr hänfig wiederholt wird iſt ein
Vorgang dem wir mit Jntereſſe folgen Die Margarine iſt nun
fertig Jn Fäſſer und Kübel eingeſtampft oder in Stücken geforme
und in Pergamentpapier eingeſchlagen kommt die fertige Margarin
zum Verſandt Die Verpacknng der fertigen Waare nimmt einen
beſonderen Raum für ſich in Anſpruch wo Tag ein Tag ans
eine große Menge der bekannten ſauberen weißen Holzbehälter
mit der Aufſchrift Margarine das erzengte Nahrungsprodnet
in ſich aufnehmen um dem großen Conſumentenkreiſe zugeführt
zu werden

Und die Güte und der Wohlgeſchmack der hier vor unſeren
Augen fabricirten Kunſtbutter Nun die vorgenommenen Koſt
proben ſind durchweg zu Gunſten des Fabrikates ansge
fallen Wir ſtehen daher nicht an das von Herrn Gerichts
Chemiker Dr Bach zu Leipzig über die Schkenditzer Margarine
gefällte Urtheil welches lautet Hieraus ergiebt ſich daß das
fragliche Product in ſeiner Zuſammenſetzung vollſtändig reiner
Naturbutter gleicht dieſe Eigenſchaft auch bezüglich Farbe Con
ſiſtenz und Geſchmack mit derſelben theilt und von Kuhbutter nur
durch die Art der Fettſubſtanz unterſchieden iſt zu beſtätigen
und zu bekennen daß das Vorurtheil welches gegen die Margarine
beſteht vollſtändig unbegründet iſt denn wie wir geſehen haben
werden nur die feinſten Rohmateriallen die alle Naturprodnete
ſind verwendet und bei der Fabrikation ſelbſt die größte Sorgfalt
und Reinlichkeit beobachtet

Wenden wir noch einen Blick in die Niederlagen der Fabrik
Hier lagern zunächſt eine große Menge Fäſſer die das Rohmateris l
Rohmargarine Schmalz enthalten Das Rohmargarine wird

zum großen Theile aus Amerika bezogen da Deutſchland das
nöthige Quantum nicht fabriciren kann Jn einem anderen
Raume iſt die fertige Waare aufgeſtapelt die ſich jedoch nur ſelten
zu großen Lägern auſammelt Zur Lieferung des großen Bedarfes
von Holzbehältern Fäſſern Kübeln 2c iſt eine Vöttcherei eigens

für die Fabrik beſchäftigt 3Die Schkenditzer Margarine Fabrik zählt zwar zu den jüngeren
Etabliſſements der Branche hat ſich aber doch ſchon ein recht gutes
Renommeé zu verſchaffen verſtanden Es läßt ſich dies ſchon
daraus erkennen daß das ihr patentamtlich geſchützte Waaren
zeichen Drei Kronen von zwei größeren Concurrenz Firmen
nachzuahmen verſucht wird Wie bei ſo vielen Artikeln unſerer
Jndnuſtrie ſo können wir auch bei der Margarine ſtolz auf unſer
deutſches Product ſein und wäre es ſehr zu wünſchen wenn ſich
die Anſicht daß Margarine aus der Nähe bezogen ebenſo gut
iſt wie holländiſche die übrigens nicht von Holland ſein kann
da der hohe deutſche Zollfatz 16 per 100 Kg die vortheilhafte
Einführung vollſtändig ausſchließt mehr und mehr Bahn breche

Möge die Leipziger Margarinefabrik Renner Held
fn Schkeuditz ſich auch künftig einer günſtigen Proſperität er
reuen und damit zugleich dem Namen Leipzig Ehre machen ad
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gehört zum ersten Frühstück in dieser Kälto
Ueberall zn haben in Düchsen und Packeten ad

ictao erregen Fay s äüchte sodenerBei echtigtes Aufſehen Mira durch ihre
Heilerfolge Jn ihrer Wirkung auf Beruhigung und eilung bei
entarrhalischen Entzündungen ſei es des Halſes der Bruſt oder
der Lungen ſind ſie unerreicht und können als das beſte dies
bezügliche Heilmittel gelten Beim Einkaufe von PAVs üchten
Sodener MineralPaſtillen Tegchſe man
mit dem Zeugniß des Sodener Bürgermeſſſer Amtes ſmbüſſt
Nu le ſind ſchl Erdäſiſſch J 95 Pfg die Schachtel
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